
   Deutsche Biographie – Onlinefassung

 
ADB-Artikel
 
 
Möller: Joh. Gottl. M., geb. den 4. Januar 1670 in Danzig, Sohn des
Pastors Salom. M. daselbst, wurde nach akademischer Ausbildung auf den
Universitäten Rostock und Greifswald 1694 Docent in Rostock, 1696 in seiner
Vaterstadt Professor der Philosophie an dem akademischen Gymnasium und
Oberbibliothekar. Nur kurze Zeit hat er diese Aemter verwaltet; er starb den
11. Juli 1698. Er ist schriftstellerisch überaus thätig gewesen, besonders für die
Kirchenhistorie und speciell für Luthers Leben und Bedeutung.
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